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VORSTANDSSITZUNGEN 

Der BSH-Bundesvorstand tagte am 20. Juli und 

8. August per Telefonkonferenz. Vom 29. Sep-

tember bis 1. Oktober trafen sich die Mitglieder 

des Erweiterten Bundesvorstands auf dem Ve-

nusberg in Bonn zur letzten Klausurtagung die-

ser Legislaturperiode. | Bericht  

Dritte Klausurtagung des Erweiterten Bundesvorstandes in 
Bonn (© BSH)  

 
BUNDESVERSAMMLUNG 

Wie bereits angekündigt findet die diesjährige 

Bundesversammlung vom 24. bis 26. November 

in Frankfurt am Main statt. Die Ladung der 

Hochschulgruppen erfolgte am 5. Oktober. Die 

Anmeldephase läuft bis zum 10. November.  

HOCHSCHULGRUPPENBETREUUNG 

Derzeit befinden sich 26 Hochschulgruppen im 

BSH. Am 7. Oktober wurde die Hochschulgrup-

pe Marburg als neueste HSG in den BSH aufge-

nommen. Der Bundesvorstand freut sich, dass 

wir auch an diesem Universitätsstandort wieder 

eine aktive Gruppe haben und den sicherheits-

politischen Diskurs fördern können. | Bericht 

Bis zum 8. Oktober hatten die Hochschul-

gruppen ihre Semesterberichte eingereicht, de-

ren Auswertung zur Bundesversammlung vor-

gestellt wird. 

Derzeit bestehen verschiedene Initiativen zur 

Gründung einer Hochschulgruppe. Falls auch an 

eurem Universitätsstandort eine Gruppe des 

BSH fehlt und ihr dies ändern wollt, schreibt 

einfach eine E-Mail an: 

hsg.betreuung@sicherheitspolitik.de 

 
SEMINARE UND EXKURSIONEN 

Die 5. Ausgabe des Seminars Wirtschaft & Si-

cherheit fand dieses Jahr in Bonn zum Thema 

„Development & Security“ statt. Zu den High-

lights des Seminars gehörten neben einem Vor-

trag zum Thema „Disarmament, Demobilizati-

on and Reintegration“ auch verschiedene Ex-

kursionen wie der Besuch in der Welthungerhil-

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des BSH, 

der Sommer 2017 hat wiederholt gezeigt, dass zahlreiche Debatten zur deutschen Außen- und Sicher-

heitspolitik lediglich an der Oberfläche kratzen. Gerade der Wahlkampf zur Bundestagswahl hat es nicht 

geschafft, über Diskussionen zum Nato-Partner Türkei oder das angestrebte 2%-Ziel des transatlanti-

schen Bündnisses hinauszukommen. 

Unser Anliegen in den vergangenen Monaten war es deshalb, gerade mit jungen Abgeordneten ins Ge-

spräch zu kommen, um direkt die Sichtweisen und Erfahrungen der jungen sicherheitspolitischen Com-

munity in den Diskurs einzubringen. Im Rahmen der 29. Grundakademie haben wir deshalb gleich zwei 

MdBs zum Gespräch eingeladen. Die ADLAS „Aktuell“-Ausgabe kurz vor der Bundestagswahl hat über 

die Fachkreise hinaus Wellen geschlagen und das sicherheitspolitische Diskussionsspektrum zumindest 

für kurze Zeit erheblich erweitert. 

Den Abschluss und Höhepunkt des Sommers bildete unsere 30. Sicherheitspolitische Grundakademie. 

Beim Jubiläumsabend, zu dem wir zahlreiche Alumni geladen hatten, wurden zwei Dinge deutlich: Das 

Engagement im BSH lohnt sich auch langfristig und das generationenübergreifende Interesse an differen-

zierten Debatten zur Sicherheitspolitik ist ungebrochen. Ihnen Raum und Gehör zu schaffen ist auch in 

der Zukunft Ziel unserer Arbeit. 

Jan Fuhrmann 

Bundesvorsitzender 

http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/naechster-halt-bundesversammlung/
http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/zuwachs-im-bsh-neue-hochschulgruppe-in-marburg-gegruendet/
mailto:hsg.betreuung@sicherheitspolitik.de
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fe, bei dem die Teilnehmer Einblicke in die Ge-

fahren bekamen, denen Entwicklungshelfer all-

täglich während ihrer Tätigkeit ausgesetzt sind.   

Einige Teilnehmer des Seminars im Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ): Vor 
Ort wurde in einer Simulation nach einem Friedensvertrag für 
den Südsudan gesucht  (© BSH)  

Das für Anfang November angekündigte Ko-

operationsseminar mit dem Zentrum Informati-

onsarbeit Bundeswehr und den Jugendoffizieren 

Brauschweig zum Thema „Abschreckung im 

ersten und zweiten Nuklearzeitalter“ wird vo-

raussichtlich auf Anfang 2018 verschoben. Nä-

here Informationen werden auf der Website des 

BSH veröffentlicht, sobald diese feststehen.   

 
UN MISSION HQ 

Wie bereits in den Vorjahren haben auch 2017 

Studierende über den BSH an der zweiwöchigen 

Simulation „UN Mission HQ“ an der Führungs-

akademie der Bundeswehr teilgenommen. Da-

bei haben sie nicht nur Einblicke in den Ablauf 

einer Peacekeeping-Mission erhalten, sondern 

konnten sich auch mit den anwesenden Exper-

ten über deren Praxiserfahrungen im Einsatz 

austauschen. Ein Bericht wird in Kürze auf der 

BSH Website veröffentlicht.  

Ein bolivianischer Soldat bewacht einen Beobachtungsposten, 
2002 (U.S. Air Force Photo, Public Domain) 

STREITKRÄFTESEMINAR 

Das Streitkräfteseminar am Zentrum Innere 

Führung der Bundeswehr findet dieses Jahr vom 

27. November bis 1. Dezember 2017 in Koblenz 

statt. Bewerbungen sind noch bis zum 30. Okto-

ber möglich. | Ausschreibung 

 
GRUNDAKADEMIEN 

Mit einem Ritt durch die Geschichte bis hin zur 

Cyber-Sicherheit ging die XXX. Sicherheitspoli-

tische Grundakademie zu Ende. Am ersten 

Abend konnten die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer sich im Rahmen einer Jubiläumsfeier 

mit Ehemaligen des BSH über die vielen Fragen 

zu Berufsmöglichkeiten und Berufseinstieg aus-

tauschen. Zuvor präsentierte Jan Fuhrmann die 

Geschichte der Grundakademie und einen  

Seit vielen Jahren der Startvortrag: Dr. Stephan Böckenförde 
erläutert Perspektiven deutscher Sicherheitspolitik (© BSH)  

Auszug aus dem BSH-Bilderarchiv. Zudem 

dankte er Dr. Stephan Böckenförde, der seit 10 

Jahren unsere Grundakademien bereichert, so-

wie vor allem Marc Cieszewski (VdRBw), der 

von der ersten Grundakademie an dabei war.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer disku-

tierten unter anderem im BMVg über die  
 

Gruppenfoto der XXX. Grundakademie beim Besuch im Vertei-
digungsministerium (©BSH)  

http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/ausschreibung-streitkraefteseminar-2017-am-zentrum-innere-fuehrung-in-koblenz/
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Autonomiebestrebungen der Kurden im Nord-

irak, über Möglichkeiten der europäischen Ter-

rorismusbekämpfung mit Dr. Raphael Bossong 

aus der SWP sowie mit Dr. Sven Herpig aus der 

Stiftung Neue Verantwortung über den Stand 

der deutschen Cyber-Sicherheit. | Bericht 

Außerdem kann jetzt auf der BSH-Webseite 

auch die vorherige XXIX. Grundakademie de-

tailliert nachgelesen werden. | Bericht 

Die Terminplanungen der Sicherheitspoliti-

schen Grundakademien für das nächste Jahr 

haben bereits begonnen, da Unterkünfte und 

Tagungsräume in Berlin früh vergeben sind. Die 

inhaltliche Gestaltung wird von dem 33. Bun-

desvorstand übernommen. 

 
AUFBAUAKADEMIEN 

Am 24. Oktober begann die IX. Sicherheitspo-

litische Aufbauakademie und bietet den Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern einen vertieften 

Einblick in das deutsche Engagement innerhalb 

der Vereinten Nationen. Dabei werden insbe-

sondere die Themenfelder der Klimapolitik, 

Migration, Konflikt-Mediation sowie der Frie-

densmissionen beleuchtet.  

Tagesaktuell könne die Themen und Fragen 

der Akademie wie gewohnt bei Facebook und 

Twitter mitverfolgt werden.  

Mit Abschluss dieser Akademie endet die letz-

te der fünf sicherheitspolitischen Akademien 

im Jahr 2017. Die Organisation und Durchfüh-

rung der Tage in Berlin haben sich für uns 

durch die vielen engagierten und interessierten 

Teilnehmer-Fragen mehr als gelohnt! 

 
PUBLIKATIONEN 

Im Rahmen der BSH-Bundesversammlung wird 

im feierlichen Rahmen in Frankfurt am Main im 

Haus am Dom der BSH-Nachwuchsförderpreises 

„Goldene Eule 2017“ in den Kategorien Ba-

chelor- und Masterabschlussarbeit verliehen. 

Wir freuen uns zu diesem Anlass auf zahlreiche 

Gäste und Freunde des BSH! 

Die um neue Mitglieder gewachse-

ne Redaktion der elektronischen BSH-

Publikationsreihe WiSi-Online nutze die BSH-

Klausurtagung in Bonn ebenfalls, um neue Ideen 

für das Journal zu besprechen. Bald wird unter 

anderem ein neuer Call-for-Paper veröffentlicht.  

Das aktuelle WiSi Online Team (v.l.n.r.): Stefan Maetz (Red.), 
Timm Schulze (Red.), René Muschter (Beauftragter & Red.) 
und Johannes Kummerow (Stv. Bundesvorsitzender). Nicht auf 
dem Bild: Anny Boc (Red.) und Sebastian Nieke (Red.)   

Mitte Oktober erschien zudem das neuen 

WiSi Online-Papier, in welchem Linda Schlegel 

die Entstehungsbedingungen von radikalen 

Identitäten in der Online-Welt sowie ihre mög-

lichen Implikationen für die Terrorismusbe-

kämpfung diskutiert. | WiSi Online 2/2017 

Umschlag WiSi Online 2/2017 (© BSH) 

Auch das ADLAS-Magazin für Außen- und 

Sicherheitspolitik hat Ende Juli eine neue Aus-

gabe zum Thema „Prävention und Sicherheit“ 

veröffentlicht. | ADLAS Magazin 

Außerdem sei auch nach der Bundestagswahl 

das Interview mit MdBs zur Sicherheitspolitik 

ihrer Partei empfohlen. | ADLAS Interview 

http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/30-sicherheitspolitische-grundakademien-von-der-thematischen-oeffnung-bis-zur-digitalen-feuerwehr/
http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/komplexe-loesungen-fuer-komplexe-herausforderungen-von-der-verantwortung-zu-diskutieren/
https://www.facebook.com/Sicherheitspolitik
https://twitter.com/bsh_presse?lang=de
http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/wisi-online-radikalisierung-im-internet-terrorismus-aus-dem-browser/
http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/ein-neuer-adlas-ist-erschienen/?L=0&cHash=c488b47aba5c646b9066d2f8a9146766
http://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/news/entscheidungshilfe-adlas-interviews-zur-bundestagswahl/

